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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. «3.
Freitag, den 26. März 1880.

^>0 -2 ) Nr. 2195.

Erkenntnis.
^ . ^ " / l a m e n Seiner Majestät des Kaisers hat
alis N .' " "^ger icht in Laibach als Pressgericht
"lannt- ^ " ^ ^' Staatsanwaltschaft zu Recht

'n y a ^ " ^ " ^ " der in der Nummer 63 der
Politik ^ " slovenischer Sprache erscheinenden
U ^ " Keilschrift ^8l0V6N8lii n^oci« vom 17ten
«nl> dr'!. ""^ ^ " "s^n Seite in der zweiten
f^ . """Spalte unter der Ueberschrist ^ I i 81o-
gedruckt ^ " . ^ " w i ^ viuokv 8w/.d6?" ab<
^ / ^ ""^nalcorrespondenz, beginnend mit

^oligtv^ ^ ^ " " "b endend mit „us^äo-
Wn >/ begiündc den Thatbestand des Vergehens
§ 3 ^ ^ E t l i che Ruhe und Ordnung nach

b" S ? ^ " ^ demnach zufolge §§ 489 und 493
in ̂ ' / ' ^ - die von der f. k. Staatsanwaltschaft
der ̂ 7 ^"fügte Beschlagnahme der Nummer 63
1880 l,s l " ^ ^ ' . ^ i Mwci« vom 17. März
^ s s . e l i " ^ " " ^ zufolge 8§ 36 und 37 des
N-G m v°" ' 17. Dezember 1862, Nr. 6
l̂lNlni«. ^ Weiterverbreitung der gedachten

shlaa ? ^"boten, aus Vernichtung der mit Be-
^Sak ä ^ " Exemplare sowie aus Zerstörung

M der beanständeten Correspondenz erkannt,
^ ^ c h ani 20. März 1880.

^ Nr. 2108.

. Erkenntnis.
hat das?»^ "kn Seiner Majestät des Kaisers
auf ^ . ' ' ^andcsgericht in Laibach als Pressgericht
"lannt: U ^ " ^' ^ Staatsanwaltschaft zu Recht

l̂bach " ^ " l t der in der Nummer 30 der in
tiUet/h" scenischer Sprache erscheinenden poli-
os ^r . ! ^ " ^ '^0V0n«o« vom 13. März 1880
Eeite?!«> ^ " ^ " t e dritten Spalte und vierten
^ nli ^ " ^ ^gedruckten Correspondenz: , 1 /
Ait ^ ^ n M i ^ori, 10. maroa", beginnend
^ y « ^ m " und endend mit „prihuäm
^ N di, ««"^ ^ " Thatbestand des Vergehens
^Ol) ^ D""iche Ruhe und Ordnung nach

^ St ^ ^ ^ " " ^ ^f°lge der tz§ 489 und
Ichclft in s. -f' " ^ oon der k. f. Staatsanwalt«
"let 3y ^"ach verfügte Beschlagnahme der Num.
^ 0 h.s/..,9"lschrift ,8i0V0Wc« vom 13. März
^ Prewl l ^ " ""d gemäß der §§ 36 und 37
5 ^ l ^ s vom 17. Dezember 1862, Nr. 6

^""Ne- !i ,^ ^"terverbreitung der gedachten
^)laa' b,s . ^ " und auf Vernichtung der mit

^ i l . 7 ^ Exemplare derselben anerkannt.
1880.

" ^ Nr. 2068.

, Die^. ^ u a c h u n g .
^ r für >,' " " ^ " zur Anlegung neuer Grund-

" ^ m der ^atastralgemeinde

Endliche« 7 ^ ^etersvorstadt
l ^"schaft.n s- f^^^" und nicht landtäflichen
^^sgerict .^^ sendet und werden in der
a . < S i ?'"a Grundbuchslanzlei am Alten
>'Unn7n V " > f H""s'Nr. 36, I . Stock, zur
^ Eimy" . " l " ' t mit der Bestimmung aufgelegt,
" " b e i m i ^ n gegen die Nich.igk^ der Besitz!

l ieferten Elhebungöleiter bis zum
Frach t 30 . M ä r z 1 8 8 0 ^

V ' ' f"Us der? l a " " " ' " " bass an diesem
"hoben werden

^ i t t t ^ h l n e weiterer Erhebungen darüber

! 7 > " ^ ^ l c h ^ " bekannt gemacht, dass jene
§ ^ " brn c^ , ""ch Lage des bücheilichen Stan-

^s 5 " , 7"men könnten, auf Grund des
"Ndcsgesetzes vom 25. März 1874

die NichtÜbertragung amortisierbarer Privatsorde-
rungen in die neuen Grundbuchseinlagen zu be-
gehren, ihre diesfälligen fchriftlichen Gesuche inner-
halb 14 Tagen vom Tage der durch die amtliche
Landeszeitung erfolgenden Kundmachung dieses Edic-
tes anbringen können.

Laibach am 22. März 1880.
Der l. l. Lanbesgrrichtsrath:

sllbitsch.

(1196—1) Nr. 153.

Lehrerstellc.
Nn der vierklassigcn Volksschule in Krain-

burg ist die vierte Lehrerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 450 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre docu-
mentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b is letzten A p r i l
Hieramts einbringen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 20sten
März 1880.

(1132—2) Nr. 103.

Lehmstelle.
An der eintlassigen Volksschule zu Dobrava

dei Kropp kommt die derzeit provisorisch besetzte
Lehrstelle mit dem Iahresgehalte von 400 fl. nebst
Wohnung definitiv zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre mit
den bisherigen Anstellungsdecreten und dem Lehr-
befähigungSzeugnisse belegten Gesuche im Wege
ihrer vorgesetzten Schulbehörde

b i s 14 . A p r i l 1 8 8 0
beim gefertigten Bezirksschulrats überreichen.

K. k. Bezirlöschulrath Radmannsdorf, am
13 März 1880.

(1151—2) Nr. 2481.

Kundmachung.
Zufolge hohen Handelsministerial - Erlasses

vom 6. März l . I . , Z. 6672, wird das mittelst
der zwischen Görz und Adelsberg täglich verkeh-
renden Fahrbotenpost in Verbindung stehende
k. k. Postamt in Dilce mit 3 1 . März l. I . auf-
gelassen, und werden die den Bestellungs'xzirk
desselben bildenden Ortschaften, und zwar:

Dilce, Groß- und Kleinberdu, Slavinje,
Hruschuje, Sajovie, Nalulik, ^«.rmelice und Go«
rice, dem k. k. Postamte in Präwald; Hrenovice,
Landol, S t . Michael, Luegg, Predjamo, Butuje,
Gorenje, Hribar, Gropa, Koremka, Bründel (Slu-
denec), Hrafche und Fareznik dem k. k. Postamte
in Adelsberg, vom 1. April l. I . angefangen,
einverleibt werden.

Hievon wird das correspondierende Publicum
in die Kenntnis gesetzt.

Trieft am 13. März 1880.

K. k. Dustllirection.
(1179—2) Nr. 2019.

Licitations-Antündiguttg.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass

am 14. A p r i l l. I . ,
um 11 Uhr vormittags, beim k. k. See-Arsenals,
commando in Pola eine Versteigerung gegen Vor*
läge von schriftlichen Offerten abgehalten werden
wird, um die im Jahre 1880 im l . k. See-
arfcnale zu Pola sich ansammelnden Material-
abfälle an den Bestbietenden käuflich zu über-
lassen.

Die ausführliche Licitationsanlündigung kann
bei den Stadtmagistraten in Graz, Laibach, Klagen-
furt, Trieft, Rovigno, Fiume und Pola, dann
beim k. k. See-Arsenalöcommando in Pola ein-
gesehen werden.

Pola am 18. März 1880.
K. 6. 3ee^Är^enul»commnnl!o.

(1123—2) Nr. 3676.

MädchenWung.
Bei dem Magistrate Laibach kommt ein Platz

der Valentin Hctevar'schen Stiftung im Betrage
von 19 fl. 60 kr. zur Verleihung.

Auf diese Stiftung hat ein aus der Krakau
in Laibach gebürtiges, ehrbares und wohlgesittetes
Mädchen, vorzugsweise aus der Verwandtschaft des
Stifters, bis zum Zeitpunkte der Verehelichung
und von da an noch durch ein weiteres Jahr
Anspruch.

Die gehörig instruierten Bewerbungsgesuche
sind bis

1 5 . A p r i l 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

! Stadtmagistrat Laibach, am 10. März 1880.

(1208—1) Nr. 1862.

Kundmachung.
I m Jahre 1880 haben die nachbenannten

Herren Gemeinderälhe aus dem Gemeinderalhe
auszutreten, als:

aus dem dritten Wahltörper:
Dr. Carl Ahaiii,
Josef Regali;

aus dem zweiten Wahlkörper:
Dr. Fried. Ritter von Kaltenegger,
Raimund Zhuber von Okr<)g,
Leopold Bürger,
Anton Laschan;

aus dem ersten Wahlkörper:
Alexander Dreo,
Carl Deschmann,
Peter Laßnik,
Dr . Adolf Schaffer.

Dagegen verbleiben folgende Herren Gemeinde-
rathe noch fernerhin im Gemeinderathe, als:
Dr . Carl BleiweiS, « Vazo Petricit,
Franz Doberlet, i Dr . Anton Pfefferer,

Anton R. v. Gariboldi,!! Raimund Pirker.
Franz R. v. Gariboldi, ^ Franz Potoinik,
Franz GorS ö, Dr . Robert von Schrey,
Johann Nep. Horak, Dr . Josef Suppan,
Iofef Iuri i i , Dr. Franz Suppan-
Dr. Friedrich Kcesbacher, tfchitfch,
Carl Leskovic, i Dr. Valentin Zarnik,
Josef Luckmann, !> Franz Ziegler,
Franz Peterca, H

Zur Vornahme der Ergänzungswahlen wer«
den über Beschluss des Gemeinderathes vom 20sten
d. M . folgende Tage bestimmt:

f ü r den d r i t t e n W a h l k ö r p e r d e r
H . A p r i l R ^ » O , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
Sollte eine engere Wahl nothwendig werden, so
wird diese am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr
nachmittags stattfinden;

f u r den zwe i t en W a h l k ö r p e r der
O . A p r i l l D D O , vormittags von 8 bis
12 Uhr, und für eine allfällige engere Wahl
nachmittags von 3 bis 6 Uhr;

f n r den ersten W a h l k ö r p e r der
Wl. A p r i l R ^ M > , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine allfällige engere Wahl der nämliche
Tag nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

Die Wahlausfchreibungen, die Stimmzettel
fowie die Wählerliste werden den Herren Wahl-
berechtigten rechtzeitig zugestellt werden.

Hievon werben dieselben mit dem Beifügen
verständiget, dass die austretenden Gemeinberäthe
wieder wählbar sind, sowie dass allfällige Ein-
Wendungen gegen die Giltigkeit der stattgefundenen
Wahlen binnen längstens 8 Tagen nach dem
vollendeten Wahlacte bei dem Gemeinderathe ein'
zubringen sind.

Sladtmagistrat L,idach,am 21 . Februar 1880.
Der Bürgcrmfister: UaschaN.
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A n z e i g e b l a t t .
(1199—2) Ni. 1474.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Grünwald H Comp. in Pest (durch
D r . Sajovic) die executive Feilbietung
der dem Herrn A. Outscher, Handels'
mann in Laibach, gehörigen, mit ge<
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 567 st. 50 kr. geschätzten Fähr-
nisse bewilliget, und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. A p r i l und
die zweite auf den

1 9 . A p r i l 1 8 8 0 ,
jedeSmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, in Laibach, Florians-
gasse Hs. Nr . 7, mit dem Beisahe an-
geordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Be«
zahlung und Wegschaffung hintan^
gegeben werden.

Laibach am 2. März 1880.

(1103-1) Nr. 1200.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Egg wird

hiemit begannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungslerminrs der dem An»
jelm Noallan von E t . Oswald gehüri.
gen, gerichtlich auf 8778 ft. bewerteten
Realität »ä Kreuz sub Urb.'Nr. 965,
Reclf.-Nr. 721. zu der auf den

5. A p r i l 1 8 8 0
angeordneten zweiten ex«. Feilbictung ge«
schritten.

K. !. Bezirksgericht Egg, am 6len
März 1880.

(1169—1) Nr. 872.

Erinnerung
an den derzeit unbekannt wo befindlichen

Matthäus V a r t o l von Travnil.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Relfnlz

wird dem derzeit unbekannt wo befindlichen
Matthäus Vartol von Traonit hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Gregoriö von Retje die Klage
äs pl-a68. 8. Februar 1880, Z 872,
wegen eines Darlehens per 60 ft. tinge'
bracht, worüber zur summarischen Per«
Handlung die Tagsatzung auf den

7. A p r i l 1880
angeordnet worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Knaus, Gemeindevorsteher in
Hrib. als Curator acl aetum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diescm
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine RechtS-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu gebcn. sich die aus einer Ver.
absäumung entstehenden Folgen selbst bei»
zumessen haben wird.

K. l. Vczu?sgcrichl Rcifni;, am 10ten
Februar 1880.

(1162—1) Nr. 1017.

Exec. Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
E« werde über Ansuchen des Johann

Perdan (durch den Machthaber Josef
Oberstar von Iurjowiz) zur Einbringung
der Forderung aus dem Urtheile vom
5. April 1879, Z. 2076, pr. 2 fl. 99 kr.
s. A. die exec. Feilbietung der der Exe»
cutin Agnes Petel zustehenden, auf der
Realität des Johann Perusel von Su-
schje Einl.<Nr. 10 der Eatastralgemeinde
Suschje, pfandrechtlich sichergestellten und
infolge Vefcheides vom 12. Ju l i 1879,
Z.4330, mit dem Afterpfandrechte beleg,
ten Forderung pr. 100 f l . bewilliget, und
zur Vornahme derselben zwei Tagsatzun«
gen auf den

10. A p r i l und
1. M a l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hier«
amtlichen Gerichtstanzlei mit dem Bei«
satze bestimmt, dass die feilzubietende
Hypolhelarforderung pr. 100 fi. bei der
zweiten Tagsatzung um den wie immer
gearteten Meistbot dem Meistbietenden
gegen sofortige Erlegung des Erstehungs-
preises überlassen werde.

K. l. Bezirksgericht Reifni ; , am
17. Februar 1880.

(791—3) Nr. 227.

Efec. Realitätenverlauf.
Die im Grundduche der Herrschaft

Pölland 8ud torn. V11, loi. 58 vorkom-
mende , auf die minderj. Francisca, Vin-
cenza und Hermine Ballouec von Hrast
vcrgewährle, gerichtlich auf 10!5 ft. be»
wertete Realität wird über Ansuchen der
Andre Schreycr'schrn Concursmasse°Ver<
waltung (durch den Concursmasse «Ver»
waller Dr. Munda in Laibach), zur Ein»
bringui'.g dcr Forderung aus dem Ver-
gleiche vom 22. Dezember 1874, Z. 9317,
pr. 148 fl. 70 kr. ö. W. sammt Anhang,

am 9. A p r i l
und 14. M a i

um oder über dem Schätzungswert und
am 1 1 . J u n i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei
jedesmal um 10 Uhr vormittags an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOftroc.
VadiumS feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Jänner 1880.

(868—3) Nr. 6«9.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Radmannsdorf (in Vertretung des
hohen k. k. Aerars) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Muchouz
von Vormarkt Nr. 33 gehörigen, gericht
lich auf 5231 fl. geschätzten Realität «ub
Urb.-Nr. 98 aä Probsteigilt Radmanns,
dorf bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Liciwtionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotoioll und der
GrundtmchZextract können ill der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 9. Februar 1880.

(1110 -3 ) Nr. 4447.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Apol«

lonla I r i ö und ihren allfälllgen Rechts-
nachfolgern wird bekannt gemacht, dass
Josef Graf Auersperg gegen dieselbe die
Bagatellklage M o . 20 fl. s. A. ein«
gebracht habe, über welche die Tagsatzung
auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Als Euralor aä actum wurde ihr der
Mitgellagte Matthäus Ooen beigegeben.

K. l . städt..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 3. März 1880.

(875—2) Nr. 285.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der l . l. F i .
nanzprocuralur (uom. des hohen k. l.
Aerars) die exec. Feilbietung oer dem
Josef Mol l von Godeschij gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belcglcn und
auf 960 fl. geschätzten Realität Ulb..
Nr. 2565/2524 »ä Herrschaft Lack, Einl.,
Nr. 33 der Steurrgemcmde Godeschiz
bewilliget, und hiezu drei Feilbieluugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. A p r i l ,
dlc zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä
tzungswert, bei der dritten aber auch un»
lcr demselben hintangegrben werden wird.

Jeder Lirltant hat ein Vadium von
10 Procent zu erlegen.

K l . Bezirksgericht Lack, am 7ten
Februar 1880.
(1076 -2 ) Nr. 1721.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t> l. Steuer«
amles Gurlfeld die executive Versteigerung
der der Margareth Dvornil von Hrastje
gehörigen, gerichtlich auf 150 fl. geschätz-
ten Realität B.rg-Nr. 120 aä Thurnam.
hart bewilligt, und hiezu drei Heilble»
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. A p r i l ,
die zweite auf den

I. Mai
und die drille auf den

5, J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fellbiclung nur
um oder Über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlanqegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote einiOproc. Vadium zu Handen der
licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzu!,g6protololl und der Grund-
buchsexlrart lännen in der diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
14. Februar 1880.
( 8 9 5 - 3 ) Nr. l 152.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezillögcrlchte Felstriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Feistriz die executive Versteigerung
dcr dcm Ialob Kirn als yrundbüchlichen und
Josef Kirn als facnschen Besitzer in Za.
gorje Nr. 52 gehörigen, gerichtlich auf
l4<> ft- geschätzten Realilät Urb..Nr. 22

aä Herrschaft Prem bewilliget, und W
drei Fellbietungs'Tagfatzungen, «no i">
die erste auf den

2. N p r i l ,
die zweite auf den

4. M a l
und die dritte auf den

4. J u n i 1 3 3 0 . I« Uhr.
jedesmal vormittags von 9 bls "
in der Gerichtölanzlei mit dem MY ^
angeordnet worden, dass die Pfanorr"
bei der ersten und zweiten FeilbletM ^
um oder über dein Schätzungswert, ^
der dritten aber auch unter oen^
hintangegeben werden wird. ^

Die Licilationsbedingnlsse, " V ^
insbesondere jeder Licitant vor gemay
Anbote ein lOproc. Vadium zu b""° ŝ ie
LicitationScommisston zu erlegen ya^, ^
das Schätzungsprotololl und der ^ W„
buchsextract können in der diesßcrlH"«,
Registratur eingesehen werden. ^»

K. l. Bezirksgericht Feistrij, »'"
Februar 1880. ^ ^ - ^ <
" (7^5 ^792".

Neassumierung
dritter efec. FeilbietM^

Vom l. t. Bezirksgerichte Laaö
hiemit bekannt gemacht: cvgses

Es sei über Ansuche" " " ^
Maict von Oberigg (Bezirk ^ H ^
Rrasfumierung der mit dem ^ ^
vom 31. Dezember 1878. Z- ' ^ t e "
angeordneten, sohin aber D ^ " ^ g ^z,,
exrc. Fcilbietung der dem A ^ M aul
den von Osredel gehörigen, genw","M.
! 9 l 0 bewerteten Reallät sul) " ' ^
384/659. Ncclf.'Nr. 514 aä G " ^
der Herrschaft Nadlischel b e w i l l l ^ . ^
zu deren Vornahme die Tagsah'Ms °

9. A p r i l 1 8 8 0 , ^
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls M
frühern Anhange angeordnet «or ^

K. l. Bezirksgericht Laas, «"
November 1879. <

Executive Feilbietung
Vom l. l. Bezirksgerichte ^ ^<

wird bekannt gemacht, dass >" M-
cutionbsache der Anna Gust'"!^ ^,,^
lassmasse (durch deren V"trs<" G
Navratil) gegen die Johann ^ . M l »
Verlassmasse (durch die VorMU»^ ^«
Ballovc und Inhann Kapelle) ""« ^te"
dem gerichtlichen Vergleiche v°" ° ^
Jänner 1877, Z. 106, ""d ° . ^ l
Eidesablegun^beställgung vom g.A
1877, Z .422 , schuldigen U « " ' ^ :
s. A. die exec. Feilbictung. "" . . ^ 0 °
a) der Forderung oes 3 ^ " " z„iz ^

bei.n Franz Malii l aus 2U ^ '
dem Urtheile vom 13 ^ ' "ger^
Z. 840 l . und aus d e " ' o b ^ ^ z
lichen Erkenntnisse vo'" " ^ gF-
1876, Z. 1895, pr. 2 l ^

d) der mit dem Bescheide < ^
September 1876, s ' . ^ e i "g<
Johann Ballovc e l " u l ' " , z ^
warteten Forderung?cs ^ ^ d"
liö an Paul Borslml ^ „ ^
Schuldscheine vom 1 "
1870 pr. 300 st. l - ^ " ,̂  b"

o) der mit dem Bescheide ^ ^
September 1876, Z , ^ c i "»<
Johann Baltovc e ^ " l ' ^ ^ „ H
warteten Fardcru'ia ^o " Zch»̂
lit an Georg S i m s i i a " « ^ ' ^ pl

scheine vom 2 « u s t , l . . ,
245 fl. 35 kr.'/. ^ . . a h > "

bewilliget, und zu deren ^ "
Feilbietungstermine auf de»

2. A p r i l ,
7. M a l und A.
4. J u n i 1 8 3 ^ n ^

jedesmal vornlilla^s l0 " " - a"S ^
richtslanzlei n.it dem ^ / ^ l d " " >
net worden, dass obgcdacy ' ,„ ,
bei der dritten sscilb«" ^
Betrag dem Mcistbicte"de" ^
werden würden. ^l^ellle"

K. l. Bezirksgericht ^ ' "
29. Jänner 1830.
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Die

ungar.-franz.Versicherungs-Actiengesellschaft
(3Tra,iaco-DEIo:xn.^roIse)

mit einem Actienkapitale von

* 3 Millionen Gulden in Gold, gleich 20 Millionen Francs, ^ J
BBT auf welche 4 Millionen Gulden in Gold, gleich 10 Millionen Francs, ~ V B

wu* eingezahlt und theils in vom Staate garantierten Prioritätsobligationon sowie in anderen Securitaten, theilweise auch
bei den ersten Goldinstituten des Landes gegen kurze Kündigung placiert sind, hat ihre Thätigkeit in der ganzen Öster-

reichisch-ungarischen Monarchie bereits begonnen und schliesst

Versicherungen
!•) gegen Feuer-, Blitz-, Dampf und Gas-Ex- 6.) auf Valoren, d. i. Sendungen von Wertpapieren

plosionsschäden, aller Art, Bargeld etc. per Post zu Land und zu
2-) gegen Chomage, d. i. Schaden durch Arbeits- Wasser;

einstellung oder Entgang des Einkommens infolge 7.) auf das Leben des Menschen, auf Kapitalien
eines stattgehabten Brandes oder einer Explosion; mit und ohne anticipativer Zahlung der versicher-

3.) gegen Hagelschäden; ten Summe, Renten und Pensionen, zahlbar
4.) gegen Bruch von Spiegelglas, nach dein Tode oder bei Lebzeiten des Versicherten,
5.) gegen Transportschäden, verursacht zu Land sowie auf Ausstattungen. am a

und zu W a s s e r ;
Das bedeutende Actienkapital der Gesellschaft gewahr t den Versicherten vollständige Garantie für die \<>n ihr

übernommenen Verbindlichkeiten. Die Gesellschaft wird durch s t reng rechtliches Gebaren sowie durch p r o m p t e u n d
coulante Abwickelung und Ausbezalilung der vorkommenden Schäden das Vertrauen des p. t. Publicums
ln vollein Massse zu rechtfertigen bestrebt sein und den Versicherung Suchenden alle j ene Begünst igungen ein-
r*iuinen, welche mit den Principien einor auf solider Basis operierenden Gesellschaft vereinbar sind. Versicherungs-
anträge werden entgegengenommen und allo gewünschten Aufklärungen ertheilt sowohl bei der gefertigten General-
^gentschaft, als auch bei den Hauptagentschaften in der Provinz und bei den Specialagenturen in allen grösseren Orten
«es Landes.

G r a z , am 15. Februar 1880. Die Genßralagentschaft für Steiermark, Kärnten und Krain in Craz,
(Nachdruck wird nicht honoriert.) RndetzkyatraNse Nr. 8.

> U U v e Feilbietungen.
"je Nr ^ " « » " s Verhunc von lle-

^ l ^ w e r . ^ ' '882 der Herr.
«werd ^eTagsahungen,m"dm

^^N'lll ^ ? " " i 18 8 0 .
>>d.,e °' '"l l '°gs 9 Uhr. lergerlchl«
^ b e i d ' r d , > ^ " ^ Realität jedoch
^tltzwer ' ^"'" 'Ta^satzung unter dem
^ . " von 1750 ft. Hinlangegeben

^ n b e r ' 1 ^ 7 9 ' ^ " ^ ^ V"<t. am 29sten

lW^)-—
^ Nr. 1719.

, «^wwersteigelung.

' ' ' " l dm «'°«l">«'n, und ,w»r »!<

!^ k sv "> den

^ l b " d " ' " b e e dem Schätzung«.
3>" hintan« '." "ber auch unter

^ l e ^ c? ?/^ben werden wird.
» " t t e ^^bcdin«nisse. wornach
^ ^ "', 10p/ ' ^citant vor gemachtem

"u>ston zu erlegen hat, so»

wie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies-
gerichtlichen Rraistratur einaeschcn werden.

K. k. Vezirksaericht Gurlfeld, am
14, Februar 1880.

(1073 2) Nr. 1718.

Executive
Nealitätenversteigerllng.

Vom l. l. Vezirlsaerichle Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer,
amtes Gu'lfeld die exec. Versteigerung der
der Margarelha Kirer von Pijanagora
gehörigen, gerichllich auf 2t) f l. aeschähten
Realitüt Verg.Nr. 269 d aä Oberradcl-
stein bewilliget, und hirzu drei Feilbie.
lungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. N p r l l ,
die zweite auf den !

I . M a l
und die dritte auf den

b. J u n i 1 8 8 0 ,
ledesmal vormitlaas von 9 bis 12 Uhr,
in der Ocrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über drm Schätzungswert, bei der
drillen ader auch unler demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licilatlonsbedlnnnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein l Oproc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotokoll und der Orund<
buchsefl, act lvnnen in der dlesgerichtlichen
Registratur elnacsehcn werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfclb, am
>4. Februar I««0.

(851—3) Nr. 364. !

felicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemil belanut gemacht:
Es habe über Ansnchcn der Bar-

bara Fröhlich von Stein (durch Dr. PW

j nat) gegen Andreas Kalinschel von Fer.
nil wegen aus dem gerichtlichen Vcr»
gleiche vom 1«. Juni 1869. Z. 4863,
lchuldigcn s>21 fi. 4 lr. c. 8. c. in die
Rrlicitalion der vom Gegner im Exe»
culionswege erstandenen, im Grundbuche
der Pfarll)ofsgilt Stein sud Urb..Nr. 153
bis 156 vorlommenden, gerichtlich auf
2933 fi. 5l) lr. bewerteten, in Schmarza
gel^geiull, früher dem Primus Lulan ei»
aenlhümlich gewesenen Realität we«en
Nichterfüllung der Llcitaliousbedinunisse
stcwilligel, und hiezu die einzige Tag«
sützung auf den

! 2. A p r i l 1 8 8 0 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gerlchtslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet, dass obige Realität bei dieser

! Fellbiclnng auch unler dem Schütznngswerte
an den Meistbietenden hintangegrbln wer-
den wird, und dass da« Schätznngspro-
lotoll, der Grundbuchsexlvact und die
^icltationsbedingnisse in den gewöhnlichen
Umtsstunden hiergerichls eingesehen wer-
den lönnen.

K. l. Gczirlsgerlcht Stein, am 19len
Jänner 1880.

(N09-3) Nr. 5442.

Zweite ezec. Feilbictung.
Vom l. l. slüdl..dele^. Vrzirlsgcrichle

iu ^aibach wird im Nachhange zu dem
dicsgerichllichcn Edicte vom 13. Dezen»-
ber 1879, Z. 5442, hiemit bekannt ge.
»nacht:

Es werde, da ble erste exec. Feil.
bielnng der dem Johann Mchle von
St . Marein gehörigen, gerichtlich auf
200 ft. gssckätzlen Realität Urb.-Nr. 09.
Rccls.-Nr. 300 »ä Thurn an der ttaidach
erfolglos geblieben ist, zu der auf den

7. U p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angcord»
nelrn zweiten exec. Feilbietung mit drm
vorigen Aühange geschritten,

ttaibach am 8. März 1880.

(754—3) Nr. 454.

Erinnerung
an die unbelannlen Erben und Rechts-
nachfolger des verstorbenen Primus A m-

b r o j l i .

Von den, l. l. Vezirlsgerichte Kack
wird den unbelannlen Eiben und Rechts-
nachfolgern des verstorbene» Primus Am»
brojic' hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem Ge-
richte Michael Thakr von Eisnern und
Anton Pcternell von Novalc die Klage
auf Anerkennung der Erlöschuna und er-
folgten Zahlung der auf der Rialitüt
Urd.'Nr. 14^9 uä Herrschaft Lack sicher-
gestellten Fordern,,« pr. 193 st. 58' / , lr.
die Klage äk pras». 31, Jänner 1880,
Z. 454. eingebracht, worüber die Tag-
satzung hiergerlchls auf den

1. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr. angeordnet worden.
Da der UufenlhallSort der Gellaa-

ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblandrn
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias Killer von Lack als
Enralor uä »ctum bestrlll.

Die Gellagten werden hievon zu dem
Ende verstäüdigel, damit sie allenfalls »ur
rechten Zeil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliclen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten E>l-
ralor an die Hand zu arbe», sich die aus
einer Verabsanmuna tiilstch.odel, ^olgr»,
selbst beiz»»,.sss» h.l.l.. " " d m .

K. ,, B'zirlSacricht pack, am 3. Ft«
drum 18U0.
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Für das Elisabeth-Kinderspital
sind an Jahresbeiträgen pro 1880 von nachstehenden Wohlthätern an der

Kasse entrichtet worden:
Frau Adams Mathilde 2fl. Frau Mattersdorfer Katharina . . . . 2 fl.

„ Altenburger Aloisia 2 n „ Mader Barbara 5 „
„ Apfaltrern Sylvino, Freiin v. . . 5 „ „ Mahr Ida 2 „
„ Auer Anna 6 „ „ Matterne Julie 5 „
„ Auersperg Sofie, Gräfin v. . . . 6 „ „ Mally Fanni 5 „
„ Bamborg Eugenie 5 „ „ Maurer Thores« 5 „
„ Baumgartnor Sofio 3 „ „ Mühloison Marie 2 „
„ Baumgartnor Emilie 5 „ „ Mikusch Jetti 5 „
„ Beyschlag Amalio 3 „ „ Millitz Ludmilla 5 „
„ Bleiwoiss Caroline 2 „ w Muruik Mario 3 „
„ Bürger Friodorike 5 „ „ Moschč Therosine 2 „
„ Caffou Anna 5 „ „ Naglas Ainalia 2 „
* Chorinsky Madolaine, Gräfin v. . 2 „ „ Neuwirtb Anna & „
„ Christ Wilholmine 10 „ „ Nejedly Wilhelmine 5 „
„ Codolli Antouia, Freiin v. . . . 5 „ „ Nolli Anna 1 «
„ Codelli Julio, Freiin v 5 „ „ Perdan M 2 „
, Codelli Rosalia, Freiin v 2 „ „ Pirkor Mario 5 „
„ Doberlet Loopoldine 5 „ „ Pirker Sofie 3 w
„ Ebenspangor Therese 2 „ Fräulein Ploschko J 1 „
„ Eisl Hodwig 5 „ Frau Pascotini Rosa, Freiin v 4 „
„ Fabian Amalio 2 „ „ Hilleprandt de Prandau Paula,
„ Fladung Julie v 5 „ Frciin v 5 „

Frauenverein, evangelischer 5 „ Herr Podkraischek Anton 1 „
Frau Gariboldi Katharina v 5 „ Frau Pl'osseror Mario 5 „

„ Galle Fraucisca 2 „ Fräulein Raab Josesine v 1 „
„ Gall6 Maria 2 „ Frau Kasiii Ernestine 3 „
n Gerliczv Sidonie v 5 „ „ Rocher Jeanette 10 „
„ Gley Friederiko 2 „ „ Rezori Anna v ü p
„ Gnosda Joaofine 3 „ Herr Bosmann Johann 3 „
„ Gressl Mario 5 „ Fräulein Roth v. Rothonhorst Willi. . 5 „
„ Günzlor Magdaleua 2 „ B'rau Sajiz Marie 5 „
„ Günzlor Sofie 2 „ „ Samassa Anna 5 „
H Hartmann Anna 3 „ „ Sajovic Serafine 3 M
„ Hauffon Amalia 5 „ „ Schack Camilla 2 „
„ Holzor Jeanette 2 „ Fräulein Schwan Mario 2 „
„ Hozhewar Theraso 5 „ Frau Schrey Antonio v Jj „
n Hrowath Ottilie 5 „ „ Schuiitt Francisca 1 „
„ Kaltonegger Pauline v 5 „ H Schonta Josesine 2 „

Herr Karun, Pfarror 1 „ „ Svoboda Wilholmine 5 n
Fräulein Kollnor Thereso 2 „ „ Supan Jacobino 5 n
Frau Kliern Anna 5 „ „ Suppan Anna 5 „

„ Klomentschitsch Ursula . . . . 5 „ „ Schmitt Anna 3 „
„ Krispor Engelhilde 5 „ „ Schrey Elisaboth v 2 r
„ Kordin Wilhelmino 3 , „ Sonvan Rosa 5 „
„ Kollmann Virginia 3 r „ Souvan Ursula 5 „
„ Kosler Antonia 10 „ „ Taučar Johanna 5 „
„ Kosler Mario 10 „ „ Tarabornino Anna 3 „

Herr Kottek Eduard l „ „ Torpinz Josofino 10 „
Frau Kuschar Bertha 2 „ „ Till Rosa 2 „
Herr Laschan Anton 10 „ „ Tönnies Amalio h „
Frau Laschan Mario v. Solstein. . . . 5 „ ' „ Tormin Flora 2 ,
Herr Lenard Anton v 5 „ • „ Vacano Botty 2 „
Frau Lentscho Elisabeth l „ „ Valenta Loopoldine 3 „

„ Lazzarini Anna, Freiin v. . . . 2 „• „ Vossol Wilhelmino 2 v
„ Lazzarini Egolino, Froiiu v. . . 2 „ „ Vilhar Amalio 5 „
„ Lazzarini Pliilomenu, Freiin v. . 2 „ „ Waldhorr Augusto :i „
„ Lichtenborg-Apfaltrorn, Froiin v . 5 „ r Wolkonsporg Albine, Freiin r. . 2 „
„ Leskovic Marie 2 „ „ Wolff Katharina v 5 „
„ Lorenzi Mario 5 „ v Wurmbrand Thoreae, Gräfin v. . 5 H
„ Luckmann Luiso 5 „ „ Wurzbach Mario, Freiin v. . . . 5 „

•„ Luckmann Melanie 5 „ „ Zoschko Serafine 5 „
M Mac-Novcn. Froiin v 5 „ „ Ziakovaky Jososine 3 „
„ Menotillo Marie, Freiin v., geborne / W i r d fortgOSetzt).

Codolli 2 „
Mallitsch Marie 5 Ferner haben aus Anlass des C h r i s t -

1 Mallnor Marie. . . 5 " baumfestos noch nachträglich gospondet:
„ Mayr Anna 5 ̂  F r a u Koslor Antonia 1011
„ Mayar Fanni 5 v Eino Ungenannte 6 „

Ovstöäulne/
hochstämmig und Zwerg-, drei' bis vierjährige,

edelste Sorten, sind billigst zu beziehen bei

Friedrich Homann,
Nadmannsdorf, Kvaiu.

In einem bedeutenden Industrio-Orte
Krains, 1 Stunde von der Bahn, Postamt
daselbst, wird sogleich ein

Gemischtwaren-
Geschäft,

über 2000 fl. monatlichen Vorkehr, entweder
verkauft oder auf Rechnung gegen Caution
übergeben. (1239) 3—1

Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit Herr
F. I.Souvan In Luitmch.

HUI OOßchM
empfirblt

Rlldolf Kirbisch,
seine reiche Auswahl uun drn

sllilinffm unll snlllgftm Vller-

ferner täglich frische Pinza. T i tu l i , Potizen
und Gugelhupf. (1185) 5-4

— — _

sowie

verkleinertes Brennholz

billigst bei (512) 30 25

(Gradischa) Nömerslrahe ?/r. !9.

I«HlbH0llvr 1.080,
drei Ziehungen jährlich,

Ntlupttretter ü.35,000, 25.000, 20,000n.5 ">
kleinster Treffer 3 0 fi. ö. w . ,

verlliiufon v ir «um ?roi»o von >»»>»̂

st. 25 in fünf vierteljährigen Theilzahlungen ü fl-5.
8e1ion naen Drills clor «»>«<,«»>» ^'lioii2n,nlun^ van <K. ^ «I>l^ ,̂ ^

^üufsr in 6er »m ( M ? ) " '

UM^ L.^iii'ii 1880 "W«
«lkoi^onäsu ««>»<«>> Ul«»>»«»»ßs <Ii«308 von (lor I t e » l » < > ' » ' « ^ ^ " "
«mitti«rt«n I^ottori0'^nIou«N8 mit.

Originallose .̂ fi. 24. ^
visgs clul«u unbvliingto 8ieliLidoit: !il>cl vor7.ilssliodon 8pioInlHN »U»i?oü0l

nsteu Î o«o ginä d«im

W°Nz«ite , 3 . " ^ b < ^ Wollzeile >3.

l kl^f. llna>lil, Illazenwt, !!
Werlzeuginaschincil f i l l Tchlusser, Tchnliedc, >
Tischler, Zimmerlclttc, Drechsler?c ?c,. ame» >
ritanische Werkzeuge aller Art, Pumpe», >
Ackervaugcräthe ic.«. zu Fadrilspreisrn. >

Agenten gesucht. (1119) « D

(1212-1) Nr. 2024.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird der gegenwärtig unbekannt wo
befindlichen Frau Maria von Mayer,
Eigenlhümerin des Gutes Ncudorf,
bekannt gemacht, dass sür sie zur
Empfangnahme des wegen execnlioen
Verkaufes des Gutes von Carl Kron-
egger erwirkten Fcilbietungsbescheides
vom 28. Februar 1880', Z. 9i11,
und zur weitern Vertretung in dieser
Executionsangelegenheit der hierortige
Advocat Herr Dr. Franz Suppcm-
tschitsch als Curator bestellt worden ist.

Laibach am 20. März 1880.
(775—2) Nr. 9073.

Reassumierung zweiter und
dritter e<rec. Feil bietung.

Vom t. l. Oe^irlegerichlc LaaS wird
hiemit besannt gcmachl:

Es sei Nber Ansuchen des Ierncj
Anlonöiö von Verhnil die Rcassnlnicrunss
der mit dem Bescheide vom 2 l . Juni
1879. Z. 5 3 4 1 , einstweilen Werten
zweiten und dritten exec, steilbietling der
dem Iernej Turt von LaaS gehörigen,
gerichtlich auf 1640 f l. und Z00 fl. be>
werteten Realitäten «ud Urb.-Nr. !(i und
193 llä Grundbuch SlUdtgill ^aaü ve»
williget und zu deren Vornahme die Tag»
satzungcn auf den

9. A p r i l und
8. M a l 1 8 8 0 ,

jedesmal oolmittags 9 Uhr, hlcrgerichts
mit dem flühern Anhange angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Vaas, am lliten
November 1879.

( 1 1 N - 3 ) Nr. 5111.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom t. l. städt..deleg. VezirlSge'ichie

in Laibach wird mit Bezug auf daS Fe^l-
bietungsprololull vom 3, März l880,
Z. 5111, im Nachhange zu den, dils
gerichtlichen Edicle vom l). Dez^nder
1879. Z. 28.185, belaunt geinachl. dass
rücksichllich der Realität U>b. Nr. ! 13'/,
uä Commenda î ailiach im Schätzwert»
voll 80l) f l . lein Anbot erfolgte und dem-
nach bczNglich dieser noch nicht vellauf-
ten Realität zur zweiten auf den

3. A p r i l 1 8 8 0

angeordneten exec. Feilbietung geschritten
wird.

K. l. städt.-delea. Vezirlsgerichl Vai«

^"Bekanntmachlll'g,.
Das hochlildliche l. k. ^ " b ^ ^ „ ,

Laibach hat mit dem Seschlui!^^
24. Jänner 1880. Z, 533, d>c ^
Petriö von Kronau Nr. 70 ' " a " "
sinnes unter Curatel zu stllle" ^ e„
und eS ist diese Curalcl ihrem i3y^ ^
Simon Pelric von Kronau Nr.
vertraut worden. B

K, l. Bezirksgericht Krcmau,
I.Februar 1880.

(1194—1)

Bcünliitinachi'"^
Vom l. l. Bezirksgerichte " '

wird bekannt gemacht: .. .s l>ec
<̂ s sei für die Tabularalalll"» „.

Ioha>i>'. Repii!'sche!l Realität vo" . ^
bor E in l . ^Nr. 22 der S t e l l ^ ' ^
Sanabor. Anton, Aancs. ^ t c f " ' ' ,cN
j.,n. R.pif, riicksichllich der " " ^ , „ , ! ü
^rben und Rechtsnachfolger zur " " „gs<
ihrer Rechte über das ^uss"^ sM
gesllch des Johann Repiö, woM'l ^
die Absicht der lastenfreien M ^ ^ l -
der dem Anton Kobau von Sa"" ^
lauften Parcelle Nr. 72 und ° t'"'"
obiger Realität bekannt gab. A""" ^
von Oberfclt, als Curator "" ^,le"
bestellt und diesem die Ges"H"
zugestellt werden. , ^ a»'

K. l. Bezirksgericht WIPP»« '
23. Februar 1880. ^ _ ^ ^ - ^ M

»1175—2) ^

Bekaillltmachiing-,,
Vom k. l. Bezirksgerichte «aa

hiemit bekannt gemacht: . ^ des
Es sei in der El«utlo>lsM ,̂allt

Herrn Martin Schweiger v°n " " ^ '
den unbekannten Erben der A°" M "̂<
bigcr der Ialob Ulc'schen "<"l^^,„a
Laas Namens Barlhelmä "»0 ^ ^ >
Ule. Agnes Tomstt und A"to' ^ ^
sowie der unbekannt wo lnfu'd '^ ^^ch.
vulargläubiacri.« Agnes Me "'' ^,l,>F!
Eiliger Zustellung der NeaNc" ^a
"lbriken vom I«. Dezember i ^ g al«
8929. Herr Josef Oo'.f " " ' . M .
C u r a t o r s u^u'.' aufgcstcl N ' " ^ i^e"

K. l. Bezirksgericht Laaö,

März 1880. ^ ^ ^ 7 ^

Vom l. l. städt.'delea. D ^ ^^, d c
in Lalbach wird i.n Nachha".^ ^ " ' " .
gerichtlichen Ediclc vow ^ ^ „ M1879. Z. 27.735. hiemit b e l c m ' ' ^ ^

Es werde, da d>e ^ ^ ^ „ M
bietung der dem Iohao'l P"^s M ^
dorf gchLriqen. gerichll'") ^ 4 .
aeschäliten Realität f i ! ' ' ' , z'st. '"
Tonneag erfolglos gebllclien

auf den 5g/) . , „ ,
3 A p r i l ^ i ^ i c h t s ^

vormittags um 10 Uhr. HHtu»S
geordneten zweiten exec, ^ ^ l c » '
dem früheren Anhange a e ! ^ ^ .

Laibach am 3. März 1« . . ^

Hruck und Vei laz von Jg. v. »leinm«yr 4 Fed. Vamberg.


